
Heinrich von Pierer 

Neustart als 
Fondsberater
Es war ruhig geworden 
um Heinrich von Pierer. 
Nach dem größten deut-
schen Schmiergeldskan-
dal hatte der einstige 
„Mister Siemens“ als Auf-
sichtsratschef gehen müs-
sen – auch wenn es keine 
Hinweise auf eine persön-
liche Verwicklung in die 
Affäre gab. Pierer zog sich 
ein wenig zurück, beriet 
unter anderem Start-ups 
und pflegte von Erlangen 
aus weiter seine Kontakte, 
unter anderem nach Chi-
na.
Nun hat der Ex-Siemens-
Chef mit 76 Jahren eine 
weitere Aufgabe gefun-
den. Pierer zieht in den 
Beirat des Lennertz & Co. 
Family Equity Fund ein. 
Gemeinsam mit Ex-Sie-
mens-Vorstand Klaus Wu-
cherer, zwei Unterneh-
mern und einem Private-
Equity-Spezialisten soll er 
im Beirat helfen, geeigne-
te Übernahmekandidaten 
zu finden.
Von Pierer und Wucherer, 
73, hätten ein „hervorra-
gendes Netzwerk“, das 
schon jetzt helfe, sagte 
Philipp Lennertz dem 
Handelsblatt und bestätig-
te damit einen Bericht des 
„Manager Magazins“.
Der Beteiligungsfonds des 
Hamburger Family-Office 
Lennertz & Co., das ver-
mögende Familien und 
Mittelständler betreut, 
konzentriert sich auf eu-
ropäische Unternehmen, 
die auch online aktiv sind 
und Wachstumskapital be-
nötigen. ax/ina

Bertram Kandziora

Stihl unter 
Strom
Stihl-Chef Bertram Kanzio-
ra gehört eigentlich zur 
Fraktion „Benzin im Blut“. 
Schließlich bereitete der 
Verbrennungsmotor den 
Aufstieg des Unterneh-
mens zum führenden Mo-
torsägenhersteller. Das 
könnte sich nun ändern: 
Der Umsatz mit Akku-Ge-
räten hat sich binnen ei-
nes Jahres verdreifacht 
und beträgt jetzt mehr als 
ein Zehntel des Gesamt-
umsatzes, der in den ers-
ten acht Monaten 2017 im 
Vergleich zum Vorjahres-
zeitraum um gut fünf Pro-
zent auf 2,7 Milliarden Eu-
ro gestiegen ist. mwb

Familienunternehmen des Tages
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